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1 Erläuterungen zur Gewerbeanzeigenstatistik

Aufgabe der Gewerbeanzeigenstatistik ist es, das Meldegeschehen
in seiner Gesamtheit dazustellen und damit AufschlÜsse über GrÜn-
dungen und Stillegungen von Unternehmen und Bekieben zu ge-
winnen.

Ab Berichtsmonat Januar 2000 wurden in den Tabellen folgende
Anderungen vorgenommen:

1. ln den Tabellen 2.1 und 2.2 (Gewerbeanmeldungen) wird die
Bezeichnung,,Echte Neuerrichtung" durch die Bezeichnung
,,Betriebsgründung" erseta; der Begritf bleibt in seinem lnhalt
unverändert (siehe 1.3).

2. ln den Tabellen 4.1. und 4.2 (Gewerbeabmeldungen) wird
,,Teilweise Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes"
nicht mehr gesondert nachgewiesen. Diese Position ist ab
Januar 2000 Bestandteil der ,,Betriebsaufgaben", die nunmehr
die frühere Bezeichnung ,,Stillegung eines echten Betriebes"
ersetzt,

Ab Berichtsmonat Januar 2001 entfällt der Nachweis der Gewerbe-
ummeldungen nach Wirtschaftszweigen - bisherige Tabelle 3.1.

1.1 Rechtsgrundlage und Eräebungsmethode

Das ,,Gesetz zur Anderung der Gewerbeordnung und sonstiger ge-
werberechtlicher Vorschrifien" vom 23.11.1994 (siehe BGBI. l, S.

347511.1 ordnet ab 1996 die Durchführung einer einheitlichen Ge-
werbeanzeigenstatistik als Bundesstatistik an. Auskunftspflichtig
sind die Gewerbetreibenden, die nach § 14 der Gewerbeordnung
(GewO) iedes stehende Gewerbe oder den Betrieb einer Zweignie-
dedassung oder einer unselbständigen Zweigstelle den zuständigen
Behörden anzeigen müssen. Sie erfullen ihre statistische Aus-
kunftspllicht durch Erstattung dieser Anzeige bei den zuständigen
Behörden, die diese Angaben an die statistischen Amter der Länder
übermitteln. Dieser Anzeigepflicht ist mit drei verschiedenen Melde-
formularen nachzukommen, unterschieden nach Anmeldungen,
Ummeldungen oder Abmeldungen.

Eine Anmeldung ist abzugeben bei

- einer Neuenichtung,

- der Übernahme eines Betriebes durch Kauf, Pacht, Erbe, der
Anderung der Rechtsform und Eintritt eines Gesellschafters,

- Zuzug aus einem anderen Meldebezirk.

eine Ummeldung bei

- Anderung oder Erweiterung der wirtschaftlichen Tätigkeit sowie
bei der

- Verlegung innerhalb des Meldebezirks.

eine Abmeldung bei

- vollständiger Aufgabe des gesamten Gewerbebetriebes,

- teilweiser Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes,

- Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes wegen Verkauf,
Verpachtung, Erbfolge, Anderung der Rechtsform und Austritt
eines Gesellschafters,

- Verlagerung in einen anderen Meldebezirk.

lm Statistischen Bundesamt werden die Angaben der Länder zum
Bundesergebnis zusammengef asst.

1.2 Gegenstand der Statistik

Als Gewerbe gilt jede erlaubte selbständige Tätigkeit, die auf Dauer
angelegt ist und mit der Absicht der Gewinneaielung betrieben
wird. Die Tätigkeiten, die der Gewerbeordnung unterliegen, regelt
§ 6 der GewO. Ausgenommen von der Anzeigepflicht sind die sog.
Urproduktion (Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Garten- und
Weinbau sowie Bergbau), die freien Berufe (2.8. Arzte, Bechts-
anwälte, Notare, Wirtschaftsprüfer, wissenschaft liche und künstle-
rische oder schriftstellerische Tätigkeiten), Versicherungsunter-
nehmen und die Verwaltung eigenen Vermögens. Wird aber eine
dieser nichtgewerblichen Tätigkeiten in Verbindung mit einer Gewer-
betätigkeit ausgeübt, kommen die allgemeinen Bestimmungen der
GewO zur Anwendung.

1.3 Definitionsn

H a u pt n ie d e r las s u n g: Mittelpunkt des Geschäftsver-
kehrs eines Betriebes, der sich bei Personenhandelsgesellschafien
(KG, OHG) und juristischen Personen am Sitz des Unternehmens
befindet. Er kann auch in der Wohnung des Gewerbetreibenden
liegen.

Zw eig n ied e r la ss u n g: Betrieb mit selbständigerOrgani-
sation, selbständigen Betriebsmitteln und gesonderter Buchftih-
rung, dessen Leiter Geschätte selbständig abzuschließen und
durchzuführen befugt ist.

U n s e lb s t ä n d ig e Zw e ig s t e lle: Feste örtlicheAnlagen
oder Einrichtungen, die der Ausübung eines stehenden Gewerbes
dienen (2.8. ein Auslieferungslager), jedoch nicht die Bedingungen
einer Zweigniederlassung erfüllen.

Bet rieb s g rü n d u n g: Gründung eines Betriebes(Hauptnie-
derlassung, Zweigniederlassung, unselbständige Zweigstelle) durch
eine juristische Person, eine Gesellschatt ohne Rechtspersönlichkeit
(Personengesellschaft) oder eine natürliche Person. Bei einer natür-
lichen Person, die eine Hauptniederlassung anmeldet, gilt als Vor-
aussetzung, dass sie entweder in das Handelsregister eingetragen
ist oder aber eine Handwerkskarte besitzt oder mindestens einen
Arbeitnehmer beschäftigt.

Sonsti g e N e uerric ht u n g : GründungeinerHaupt-
niederlassung durch einen Kleinge,werbetreibenden, die nach Art
und Umfang keinen in kaufmännischer Weise eingerichteten Ge-
schäftsbetrieb erfordert (Nicht-Kaufmann/frau). Der Kleingewerbe-
treibende ist nicht im Handelsregister eingetragen, besitzt keine
Handwerkskarte und beschäftigt keine Arbeitnehmer. Die Gründung
eines Gewerbes, das im Nebenerwerb betrieben wird, gilt eb€nfalls
als sonstige Neuerrichtung.

Mit der Unterscheidung ,,Betriebsgründung" und ,,Sonstige Neuer-
richtung" läßt sich das Gründungsgeschehen nur näherungsweise
bestimmen, da die dieser Einteilung zugrundeliegenden Angaben
sich auf den Zeitpunkt der Gewerbeanmeldung beziehen und teil-
weise unvollständig sind. lnsbesondere kann daher nicht aus-
geschlossen werden, daß ein den "sonstigen Neuenichtungen" zu.
geofdneter Betrieb später doch größere wirtschaftliche Aktivitäten
entfaltet und dann als Betriebsgründung anzusehen wäre.

Bet rie b sa u f g a b e: VollständigeAufgabeeines Betriebes
(Hauptniederlassung, Zweigniederlassung, unselbständige Zweig-
stelle), der von einer natürlichen Person oder einer luristischen Per-
son oder einer Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit (Personen-
gesellschaft) geführt wurde. Bei einer natürlichen Person gilt als
VorausseEung, daß sie ins Handelsregister eingetragen war oder
zuletzt mindestens einen Arbeitnehmer beschäftigt hat.

Die Unterscheidung der Abmeldungen in ,,Betriebsaufgabe" und
,Aufgabe eines Kleingewerbetreibenden oder einer Nebentätigkeit'
ist aus den oben fur die Gewerbeanmeldungen genannten Gründen
ebenfalls nur näherungsweise möglich.
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lmApril 2001 wurdenin Deutschland 59688
Gewerbe an gemel d et . ln 80 7o der Fällewurdeda-

bei eine Neuärrichtung eines Betriebes oder Untemehmens

angezeigt. Weitere 15 o/o der Gewerlcetreibenden teilten den

zuständigen Behörden mit, daß sie entweder einen Betrieb

übemommen haben, Gesellschafter eingetreten sind oder

sich die Rechtsform geändert hat. Die übrigen Meldungen

stammten von Gewerbetreibenden, die infolge der Verlage-

rung des Betriebes aus einem anderen Meldebezirk zuge-

zogen sind. Die Zahl der Neuerrichtungen ist nicht mit den

Existenzgründungen gleichzusetzen. Von den 47 978 Neu-

enichtungen erfüllten nur 32 % die statistischen Bedin-

gungen als 'Betriebsgnindung" eingestuft zu werden (siehe

Definitionen). Alle übrigen Neuerrichtungen betrafen das

Kleingewerbe und Nebenenruerbstätigkeiten.

28 Prozent der Gewerbeanmeldungen betraf den Handel

einschließlich der lnstandhaltung und Reparatur von Kraft-

fahaeugen, 10 % das Gastgewerbe und 47 7o alle übrigen

Formen von Dienstleistungen. Zusammengenommen

stammten damit 85 Vo der Gewerbeanmeldungen von

Dienstleistungsbetrieben im weitesten Sinne. Weitere 9 o/o

der Gewerbebetriebe gaben an, im Baugewerbe tätig zu

sein und 4 Yo der gemeldeten Betriebe hatten ihren Schwer-

punkt im Verarbeitenden Gewerbe. Mehr als dreiViertel der

Anmeldungen wurden von Einzelunternehmerinnen oder

-untemehmern vorgenommen, die zu 88 Yo die deutsche

Staatsangehörigkeit besaßen. Von den übrigen Gewerbe-

treibenden dieser Rechtsform hatten 3,5 o/o die türkische

Staatsangehörigkeit, 1 ,4 o/o die italienische und 0,9 % die

griechische. Weitere 13 Yo aller Anmeldungen stammten von

GmbHs und 5,1 o/o von Gesellschaften bürgerlichen Rechts.

Für die ersten vier Monate des Jahres 2001 summiert sich

die Zahl der Gewerbeanmeldungen auf 267156, die zu

91 % eine Hauptniederlassung betrafen. lnsbesondere bei

vielen Keingewerbetreibenden dürfte die Hauptniederlas-

sung mit der Wohnung identisch sein. Die Hälfte aller

Anmeldungen konzentriert sich auf die 3 Länder Nordrhein-

Westfalen, Bayem und Baden-Württemberg. ln den neuen

Ländem (ohne Berlin-Ost) wurden von Januar bis April 2001

2 Gewerbeanzeigen im April 2ü)1

41 395 Gewerbe angemeldet, das waren 1,8 % weniger als

im entsprechenden Zeitraum 2000.

ln 13810 Fällen wurde im April 200'l die U m m e t-
d u n g eines Gewerbebetriebes vorgenommen. ln 48Yo

der Fälle wurde die Verlegung des Unternehmens bzw, des

Betriebes innerhalb des Meldebezirks mitgeteilt. Bei weite-

ren 43 %o war die Veränderung der ausgeübten Tätigkeit An-

laß fur die Ummeldung. ln den übrigen Fällen kam beides

zusammen. Von Januar bis April 2001 gingen bei den

Gewerbeämtern 62 669 Ummeldungen ein.

Bei den Gewerbeämtem wurden im April 2@1 48828
G eweibeab m e ld u ng e n veaeichnet. Beim

übenruiegenden Teil der Abmeldungen (76 %) handelt es

sich um die Mitteilung, daß das Untemehmen oder der

Betrieb aufgegeben wurde. Bei weiteren 16 % bestand das

Untemehmen weiter, da die Eigentümer die Firma entweder

verkauften, verschenkten bzw, vererbten oder ein Gesell-

schafter seinen Austritt eklärte oder die alte Rechtsform ab-

gemeldet wurde, wobei die neue Rechtsform neu ange-

meldet werden mußte. ln den übrigen Fälen meldeten sich

die Gewerbetreibenden ab, weil sie in den Bereich einer an-

deren Gewerbemeldebehörde zogen. Von Januar bis furil
2OO1 wurden 235 415 Gewerbebetriebe abgemeldet.

Davon entfielen 41 174 Abmeldungen auf die neuen Länder

(ohne Berlin-Ost). Damit wurden 3,3 % mehr Abmeldungen

veaeichnet als im entsprechenden Zeitraum 2000.

Die Verteilung der Abmeldungen nach der wirtschaftlichen

Tätigkeit und der Ummeldungen und Abmeldungen nach

der Rechtsform weist keine signifikanten Unterschiede zu

den Strukturen der Anmeldungen auf.

ln den Monaten Januar bis furil 2001 sind bei den

Gewerbeämtern 565240 Gewerbeanzeigen entgegenge-

nommen worden. Davon entfielen 96 221 aul die neuen

Länder (ohne Berlin-Ost).

Statistisches Bund€samt, Fachserie 2, R 5, O4/2OO1
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1 Zusammenfassende Übersichten
1.1 Gewerbeanzeigen in den neuen Ländern und Berlin-Ost*)

Jahr

26 694

99 767

1 20 768

1 19 557

119 300

131 I87

111 283

113 858

116953

115 900

112 931

Abmeldungen

647 889

681 864

696 214

706 763

662 743

73 411

55 138

58 038

48 828

1 990

1 991

1 992

1 993

1 994

1 995

1996

1 997

281 096

292997

214 316

1 90 032

170 782

170 204

1 33 582

1 33 931

1 35 657

127 552

117 450

1998..
1 999

2000

') Ab 1996 ohne Berlin-Ost

Jahr/Monat

1 996

1 997

1 998

1 999

2000

2000 Januar.........

F€bruar........

März............

April ............

Mai ..............

Juni.............

Juli..............

4ugust.........

Septemb€r ...

Oktober .......

November ....

Dezember ....

2001 Januar .........

Februar........

März ............

April ............

1 36 878

1 38 009

98 822

85 767

74 069

73 373

59 070

58 247

55 984

50 340

45 894

'l .2 Gewerbeanzeigen in Deutschland

dar.: Handel und Gastgewerbe

12 455

48 091

62 316

60 757

59 251

65 262

55 324

55 774

54 757

52 938

51 062

Abmeldungen

dar.: Aufgabe2)

71 635

70 135

73 787

58 591

63 290

58 339

59 692

60 470

58 434

59 789

61 720

59 290

55 159

55 510

58 920

47 013

50 536

46 650

47 377

48 433

47 323

48 416

49 492

45 866

16 230

16 605

17 479

14 050

1 5 439.

13 630

14 807

14 800

14 038

14 401

15 670

13 983

69 893

60 298

60 549

48 256

52 324

50 145

52 137

51 084

48 673

49 977

54 027

65 380

780 01 3

802 935

811 377

780 935

755 172

74 045

61 869

71 554

59 688

629 172

642 596

647 794

623 084

600 695

56 931

48 990

57 688

47 978

1 70 004

1 78 395

184 818

1 85 330

181 132

17 343

15 145

16 371

13 810

87 261

80 313

79 989

81 374

77 272

7 101

7 109

7 542

6 015

6 589

5 955

6 239

6 233

5 792

6 o7o

6 681

5 946

7 393

6 652

7 279

6 002

501 899

517 165

527 845

541 672

499 639

52 183

44 735

44 872

36 137

39 188

37 983

39 180

38 294

36 976

38 016

41 418

50 657

55 118

41 501

43 866

37 093

1) Betriebsgründungen und sonstig€ Neuerrichtungen, ohne Zuzüge.

Anmeldungen
lnsgesamtdar.: Handel und Gastgewerbelnsgesamt

UmmeldungenAnmeldungen

lnsgesamt
dar.: Veränderung

der Betriebstätigkeit
lnsgesamtlnsgesamt dar.: Neuerrich-

tungen 1 )

Statistisches Bundesamt, Fachserie 2, R 5, 04/2001 -6-
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Betriebsgründung Zuzug

. r.lirtschaf tsgl iederung(H.v. = Herstellung von)

6enerbean-
meldungen

fnsge-
samt 2)

Haupt-
nieder-
lassung

ZHeignie-
derlassung
bz}{. unselb-

ständioe
Z{eigstelle

Sons tige
Neuer-

richtung
Iassung

Haupt-
nieder-

ZHeignie-
derlassung
bzr.{. unselb-

s tändige
ZHe igs te I Ie

Iassung

Haupt-
nieder-

2 GeHerbeanmeldungen

2. 1 GeHerbeanmeldungen nach r,lirtschaftszHeigen
April 2001

Nr.
der

Klas-
s ifika-tion 1 )

A

D

15
16
77
18
19
20

27
22

23

2q
25

26

27

2A
29
30

31

32

33

34

35
36

37

F

u

Land-u. Forsthirtschaf t . . .

Verarbeitendes Gei{erbe .,,
Ernährungsger{erbs ....,,..
Tabakverarbeitung ........
TextilgElierbe
BekleidungsgeNerbE ....,..
LedergeHerbe
Holzg€xerbe (oh.H.v.
|.läbeln )

PapiErgeHerbe
Verlegs-, Druckgenerbe, ver-
viel fäl t igung

Kokerei, MineralöIverarbei-
tung,H.v.BrutstoffEn ...,

Chemische Industrie,.,...
H.v.Gumi-u. Kunststoff-
Naren ..

GlasgEHerbe, Keranik, VEr-
arb.v.Steinen u.Erden ...

l,4etal lerzeugung
u. -bearbeitung

H.v.Metallerzeugnissen ...
IlaschinEnbEu
H. v. Bi.ironasch., DV-Gerät.

u. -Einr.
H.v.Geräten d, Elektriz.
erzo..-verteiluno u,ä. ..

RundIuäk-, Fernsehlu.
Nachrichtentechnik ......

lledizin-, Meß-, Steuer-u. Re-
gelungstEchnik,0ptik ....

H.v.KraftHagen u.
Kraftwagenteilsn ........

Sonst.Fahrzsugbau,.......
H. v. ltibeln, Schnuck,Musik-
instr.,Spörtger.usn .....

Rec)/cIj.ng

BaugeHerbe

Handel ; Instandh, u. Rep. v.
Kfz u.Gebrauchsgütern ... 

I

GastgeNerbe

Verkehr u.Nachrichten-
übsnnittlung

Kredit-u. Vers icherungs-
geEerhe

Kredit-u. Versiche-
rungshilfsgey{erbe .......

Grundst. -, t lohnungsF.esen,
Venn.b€r,{egl. SachEn usv{ ..

Grundstticks-u.
l,lohnungsHesEn

Verar. behegl. Sachen
oh.BEdienungspersonal ...

Datenverarbeitung u,
Datsnbanken ... :.........

Forschuno u.Entv{ickluno ..
Erbrg. v. üienstleistungön
üb€niegend f .Untsrn. ...

Erbringung sonst.öff.
u. persönl. Dienst-
lEistungen

Ubrige Hirtschafts-
zneige 3)

Insgesant

933

2 564

242

sö
67
s

720
18

3q7

4i
62

94t

116
500
239

16

66

65

191

173

ä

18

23

34

773

10

i
4
1

I
1

l7

2

4

6

4
35
24

3

I
8

13

1

12
5

279

765

84

303

378

5b

176

225

222

949

158

23

165
6

597

138

153

791

54

1i
18

3

40
4

100

15
76
89

26

20

72

II
54
23

659

835

64

2i
28

1

42
6

t2

1
E
1

5
1

68

388

85

)
t2

3

20
5

40

übernahme

10

10

77

11
70
27

3

7

5

?a

Zweignie-
derl assung
bzH. unselb--

ständioe
ZHeigs telle

7

2t3
44

95

25

,_

2
1

10

5

5

11

2
32
21

3

7

15

23

26

4

2

I 14
180
60

11

3
10

2

1

3

15

2

;
27

7ß

4g

76

623

190

70

54

2
2

s

17

20

3527

L2
5

15
18

3
3,

159
15

1

-
5

31

4

16

11

1

13

8

I

27

1

1

:
1{

3

3

911

H

Kfz-Handel ; Instandh. u.
Rsp. v. Kfz ; Tankstel len . . .

HandBlsverfiittluno u.
Großhandel (oh.KIz) ...,.

Eh. (oh. Handel n. Kfz u.
Tankst. ) ;Rep. v.Geb. güt.

50

51

52

I

J

67

587
22

70

7t
72

73
74

254
61

5 210

16 924

1 911

3 970

11 043

5 796

2 810

3 702

3 548

15 918

1 615

557

2 660
51

11 0!t5

44ß

1 383

59 688

2 073

2 507

3L2

73?

1 458

587

506

245

2ß

3 447

564

111

2 rss

254

11 389

2 231

9 091

1 054

2 32t
5 715

I 577

1 650

2 931

2 903

I 978

690

294

1 680
8

7 306

L7
7

410

1 957

242

242

I 433

3 070

203

88

81

628

108

llst

a2
6

383

422

94

7 32A

185

1 825

166

235

L 424

235

792

152

100

749

83

54

130
7

,465

5

K
1116

11

15

11
2

107

0

BrC, E,
M,N

a-K,M-0

257

101

3 921

2 806

850

32 668

57

2 832

95

24

1 456

727

1) Klassifikation der !'lirtschaftszy{eige, Ausgabe 1gg3 0,lZ 93), Kurzbezeichnung.2) ohne AutomatenaufstEller und Reiseöeierbel3) Einschließlich geheimzuhaltsnder F5lIe,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 2, R 5, 04/20C1
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2 Generbeanmeldungen

2.2 GeHerbeanmeldungen nach Rechtsfonnen, Einzelunternehnen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

April 2001

übernahme
Rechtsfonn

staatsangehörigke it
Land

0ffEnB Handelsgesellschaft

Koflnand itgese I lschaft
Gesellschaft ilit b€schränkter
Haftung & Co. KG ...:..,.

Gesellschaft dss bürgerlichen
Rechts .

Aktiengesellschaft ...
Gesellschsft mit beschränktEr
Haftung

Genossenschaft ..
Sonstige REchtsfornen 2l ,...,.,

EinzelunternEhnan ....,.
darunter nit Sta6tsangehörigkeit
cleutsch

französisch
griechisch
ital ienisch
niederländisch
spanisch
tÜrkisch

Badsn-HürtteEü€rg .....
Bayern .

BBrlin.
Brandenbur€

Brgmen .

H6riburg

Hessen .

l,,leck I enburg-Vorpoilr€rn
Niedersachsgn

l,lordrhBin-l.lestf alen . .

Rhein land-Pfalz
Saarland

Sachsen

Sochsen-Anhalt

SchlesHig-HoIstein ...
Thüringen

Insgesant. . .

nach REchtsfornen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

211

7?S

1 361

3 057

430

7 883

60

410

ß L0?

40 s79

a2

410

627

111

56

I 618

7 662

.9 903

2 303

1 635

478

I 549

5 001

1 191

5 173

12 510

2 974

747

3 106

1 719

2 059

1 678

59 688

2A

27

367

172

149

s95

13

165

1165

311

3

I
11

5

41

nach Ländern

450

497

171

158

25

85

280

13St

358

763

145

48

327

192

72r
168

32 6116

29 203

54

203

334

81

42

s42

4 272

5 556

1 223

796

2ss

876

2 780

580

2 838

7 062

1 667

379

1 625

808

1 187

420

322

l3

91

7?

1188

11

15

64

109

25

607

2 273

1115

4 179

7

143

3 986

3 514

I
39

54

10

2

172

1 408

7 742

474

470

720

299

827

287

944

2 243

525

167

671

413

385

380

2

1

a{eignie-
derlassurE
bzN. unselb-

ständioe
a{eigstelle

i0
11

211

37

s7

6:ß
34

36

427

:t68

I
5

8

1l!l

2t8

501

118

1l

830

6

50

1 990 ß 5 553

3§t

5

251 858

2

?

77

4

4 190

14

752

203

11

t2
1ß1

I 035

1 168

3llst

1:18

51

225

603

106

674

1 516

424

104

243

171

254

168

25 77

191

ug
65

52

2t
3l
90

115

130

269

56

22

116

84

n
77

354

750

19

2l

11

13

2

2

77

1

I
20

1

2

7

5

3

4

94

33

404

39

221

497

156

25

r23
118

81

51

11 389 3 S21 32 668 ? 432 7 3?A 1 456

ZuzugBetrieb6grÜndung

Z{eigniE-
derlassung
bzw. unselb-

ständioe
Z{€igstellr

lassung

Haupt-
niEdsr-

Ger{erbean-
meldungen

ins0e-
samt I )

Haupt-
nieder-
lassung

Zrieignie-
derlassung
bzH. unselb-

ständige
Zv{€igstEl 1e

Sonstige
Neuer:

richtung
Iassung

Haupt-
niedEr-

1) ohne Automatenaufsteller und Reiseoelrerbe
2) Einschließlich geheimzuhaltender Fä1le.
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Gevrerbeunneldungen nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

April 2001

Rechtsfonn

Staatsangehörigkeit
Land

0f fene HandelsgEsel Ischaf t
Konmanditgese I lschaf t
6esellschaft mit beschränkter
Haftung & Co. KG

Gesellschaft des burgerlichen Rechts ...
Aktiengesellschaft ..,
Gssellschaft mit beschränkter Haftung ..
Genossenschaft

Sonstige Rechtsformen 4)

Einzelunternehmen ..,,...aä;ütä;-;it-§täätsäöäÄüiiäiäii" " " "
deutsch

französ isch
griechisch
ital ienisch
niederländisch
spanisch

türkisch

Baden-HtirttBnberg ......
Ba),iern ,

B€rlin ,

Eranclenburg ...
Brenen ,.......
Hanburg

Hessen .

l'4eck I enburg-Vorpomnern

Niedersachsen

l,lordrhE in-tles t f a I en

RhBinland-Pfalz .,,,.,,..
Saarlsnd
Sachsen .

Sachsen-AnhaIt

SchlBsxig-Holstein ....
Thüringsn

Insgesamt .,.

Verlegung des Betriebes
und Veränderuno der
Betriebs tät igieit

Zne ign ieder-
lassung bzH.
unse lbs tän-
dige ZHeig-

s tel 1e

nach Rechtsfornen, Einzelunternehnen nach Staatsangehörigkeiten

237

544

80

2 270

72

81

10 552

I 595

l8
53

83

18

I
238

L 6q7

2 05q

694

230

8St

401

7 072

324

I 222

2 773

598

L32

1 097

552

342

573

17

8

10

95

5

10

702

1

1

3

120

100

259

?a

t2ß
1

18

4 477

4 048

10

23

38

10

4

98

795

879

378

53

53

232

558

143

601

1 319

238

40

384

118

140

2ß

3

1

6

45

3

,l:

6

979

972

6

8

2

2L

4 806

4 374

7

23

33

6

4

116

543

892

198

143

,28

744

407

131

453

1 043

300

70

s92

396

160

236

416

ß

3

3

3

54

30

165

26

20

13

23

57

226

I
578

4

t2

3

22

27

2

23

I 118

138

4 1

nach Ländern

18

117

203

85

14t

3

3

4S

?9

116

287

42

l6
111

74

27

39

33

22

11

t2
2

10

23

12

16

37

6

1

35

22

8

16

58

52

19

I
3

72

32

33

80

10

3

63

72

7

33

434

1

6

3

3

3

7

?

2

12

3

13 810 5 736 256 6 777 1 155 42

Veränderung der
Betriebstätigkeit 2)

des
3)

Verlegung r

Betriebes
GeNerbe-

utTmeldungen
insgesant 1 ) Hauptnieder-

lassung

ZHeignieder-
Iassung bzH.
unselbs tän-
dige Z{eig-stelle

Hauptnieder-
lassung

Iassüng bzn.
unselbs tän-
ZHeignieder-

dige ZHeig-
steIIe

Hauptnieder-
lassung

l) qhnE Automatenaufsteller und Reisegee{erbe2) Änderung und/oder Eneiterung.3) Verleguig inn€rhalb dBs thldöbezirks.
4) EinschließIich geheimzuhaltender Fä]le.
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VerlagerungBetriebsaufgab€ 3)

A{eignlEder-
lassung bzH.
unsElb§tän-
dige a{eig-

ste I ls

AufgEbE
eines Klein-
generbetrsl-
benden odsr
elnEr NEb€n-

tätigkEit
Hauptnieder-

lassung

a{eigniedsr-
Iassung bzH.
unselbstän-
dige Zdeig-

stel ls

Ger{erbe-
abneldunqen
insgesamt 2)

HauptniEder-
lassung

Hirtschaf tsgl iederung(H.v. = Herstellung von)

4 Gee{erbeabmeldung€n

4. 1 GeHerbeabmeldungen nach l,,lirtschaf tszHeigen

April 2001

Nr.
d€r

Klas-ifika-
ion 1)

st
stEhenden

Betri€bes 4)

Aufgab€
E ines -Irgl-
terhin bs-

2ß4
284

410

1 790

? 172

303

204

1S

9!'0

1{16

67

141
3

633

495

134

7 92t

A

D
15
16
17
18
10
20

2!
22

23

24
25

26

27

28ß
30

31

32

33

34

:t5
35

37

F

Land-u, Forstr{irtschaf t
VErarbeitsndes Gererb€
Ernährungsgsr€rbe .....
TabäkvErrrbeitung .....
TsxtilgeHerbo
Bekleidungsger.erbs .........'..
LedeneHerbe
HolzgeHsrb€ (oh.H.v.
löbeln) ...:......

PapiergeHerbe
Vsrlaoa-, oruckgsh€rbe,
Vervisl!ältlgung ......

l(oksrel,Mineralölvsrar-
boitungrH.v.Brutstoffsn ......

Chsrlsche IndustriE
H. v. Gumi-u. Kuriststof f -
HArgn

Grunds
vem.

Grunds

602

2 401
3A2

7i
7A
14

102
15

351

35

58

100

35
lt19
204

20

50

37

137

13
18

1*l
56

4 682

15 923

I 569

3 803

l0 551

5 173

2 644

2 850

2 462

10 558

1 328

4q2

7ß7
35

7 265

3 133

422

ß aaa

79

624
81

i
1lI
31
5

92

l1
30

34

7
110

77

5

20

11

35

3
3

36
15

| 2t?

2 290

267

592

1 431

697

404

744

r34

1 679

370

56

257
14

988

415

97

7 6116

4
6

t72

1 671

101

265

1 305

191

ß2

154

a2

'1159

78

45

44
5

249

183

78

3 310

118
20

2 330

8 387

797

2 105

5 1ß5

2 062

I 535

20z3
I 9fl5

6 ?42

534

242

1 795

419

357

7 osl
111

ALZ

524

51

177

3t7
309

1 155

196

31

3 674

I

I

I
1

s

44

I
19

16

13

I
7

33

5

1

3
1

22

8

5

134

3 3€10

s54
t44
4i
47I
40

5

151

72

34

20
181
51

I
14

72

30

55

18St
s

ä
9

I
1

35

8

3
42
28

2

4

3

13

4

I
2

1

13
2

74

474
111

äI
4

20
4

51

l1
l4
13

3
55
4l

t47
35

ä

I

10

5

7

10

I
18
15

I

ä

4

;
Glasgey€rbs rKerarnik,
Verarb.v.St€inen u.Erdsn ...,,

Hetallerz€ugung
u. -b€rrä€itung

H. v. Hetallerzeugnissen
l{aschinsnbEu
H. v. Büromssch., ov-Gerät.

u. -E lnr.
H.v.GerätEn d.Elektriz.
3!29,,-verteilung u.ä. .......

Rund!unk-, Fernseh-u,
llachrichtentechnik ...ttdizin-,ltß-, Stsuer-

I
1

1

I

,cFtik ...

4

7

6

4

5

45

4o

ß
13

597

13

3
2

ttJsikinsti.,Sportger.usx .....
Recycling

BaweHerbs .....
G Handel;Instandh.u.Rep.v.

Kfz u.Gebrauchsgütsrn .50 Kfz-lland€l;Instandh.u.
Rep.v. Kfz;Tankstellsn .51 Hardelsvernlttlum u.
Großhandel (oh.Klz) ...52 Eh.(oh.Hmdel n.Kfz u.
Tankst. ) ;Rep. v.Geb. güt.

I Verkehr u.f,lachrichten-
übennittlung

J Krsdlt-u.Versicherun€§-
gev{erbe

87 Krsdit-u.Versiche-
rungshllfsgeHerbe ....

K

70

7t

72

73
74

rt. -rhbhnungsH€sgn
bo,€gl. Sachsn usl.
itucks-u.

tlohnunqsHesen .....,.
vetn, mHsgl. Sachen

oh. B€dienungspersonal
Datenverarbeitung u.
0at€nb€nken

Forschung u.EntHicklung .......
Erbrg.v. 0ienstl€lsturEen
überri€gend f.Untern.

859
4

179
s

4 593 740

0 Erbringung
persönl . D

sonst. öff. u.
ienstleistungen .....

BrCrE,
M,N

li-x,u-o

Übrige t{irtscheftszv€igs 5)

Insgesait

1) Klassifikation der tlirtscheftszv€ige' Ausgabe 1993 (l,,lz 93)' Kurzbezelchnung.
2 ) ohne Autonatenaufstel ler und Rsisegelierbe.
3) Einschließlich dsr Aufgabe von Betiiebteilen, sofern disse angezeigt Hird.
4) Z.B. verkauf, vsrpachtüng, Erbfolge, REchtsfomänderung.
5) Einschließlich gehelmzuhältender FäIle.

237

89

26 737

statlstisches Bundesamt, Fachserie 2, R 5, 04/200L
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4 6eH€rbeabneldungen

4.2 GenerbEabrieldungen nech Rechtsfoflren, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

April 2001

Rechtsforn

St6atsar€ehärlgkEit
Land

nach Rechtsforfien, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

195

774

830

2 778

316

5 972

92

33s

!t8 138

33 5:t6

79

391

577

110

bb

1$5

6 094

7 550

I 977

1 1t08

:t58

7 ttz
4 t72
I 094

4 294

70 279

2 243

5S8

2 440

I 537

I 695

1 557

265

1 511

24

2 610

10

L23

29ß

2 610

5

23

37

4

4

702

nach Ländgrn

gSE

907

444

3ll
51

155

654

201

670

7 423

277

a2

570

§2
237

377

23 2rr
60

208

304

81

51

866

3 222

3 817

974

616

277

618

2 375

577

2 :t58

5 918

7 344

315

I 405

743

921

689

.AufgEbeelnBs r€1-
tsrhin b€-
steh€nden

Betrlebes 3)

269

1 003

54

L 2LI
51

75

5 123

4 083
o

142

150

15

11

363

1 044

7 432

335

773

55

236

58§t

141

?04

7 702

415

113

2§
206

269

274

0f f en€ HandEIsgEssl lschef t
Kornanditges€Ilschaft ....
Gesellscheft mit beschränkter
Haftung & Co. KG

Ges€llschaft des btirgerlich€n Rechts ...
Aktieng6sllschaft ...
6es€llschaft nit bsschränktsr Haftung ..
Genossenschaft

Sonstige REchtsfonEn {) .....

EinzEluntErnetn€n
darunter nit StaEtsang€hörigksit
dsutsch
französisch
grlechisch
ital ienlsch
nisdErländisch
spanisch
türklsch

Baclen-hlurtte,nb€rS .....
Bäy€rn ..
Berlin.
Brand€nhJrg .....
Br€nen .

H6mhrrg

Hessen ....
f,leck I enburg-VorpoirnErn

NiEdersachsen

tlordrh€in-flsstfalen . .

Rheinlard-Pfalz ......
56arland
Sachsen ..
Sachssn-Anhalt ....
SchlesHig-Holstein
Thüringon

Insgesait ...

7A

77

24

30

230

96

2t3
1 306

31

11{

I 268

I 1118

2
q

11

5

3l

31lg

31t1

r54
180

30

1t9

212

ll9
ß6
56[!

88

42

408

181

85

255

24ß
3

l{t
l5

4

34

475

1 033

66

t21
5

ß
336

56

297

61t4

130

4S

1119

53

771
.75

30

10

18

83

118

54

134

t2
772

l9

26 107 2 655

2

3

I

t2

?3

4

2

2

7

39

36

I

I
20

3

7

2

6

15

29

11

t2

1) Ohne Autonat€nsufsteller und RsiseoeHerbe.2) Elnschlisßlich der Aufgabe von Betiiebtsilen, sofern diese anoezeiot wird.3) 2.8. Verkauf, vBrpechtüng, Eröfolge. Rechtsfoinränderung.4) EinschliEßliöh geheinzuträitender Fälle.

ßa23 7 5,q6 3 310 26 t3? 3 674 134 7 927

Betriebsoufgabe 2) Verlagerung
6er{€rb€-

ebreldunoen
insgesamf 1 )

I areignieoer-
Hauptnied€r- | lassung bzn.

lassung l.unselbstän-
lctige a{eig-
I stelle tät igkeit

Aufgabe
eines Klein-
gev{erbetre i-
benden oder
siner Neben-

Hauptnieder-
lassung

Zv,€igni€der-
lassung bzli.
unselbstän-
dige A{sio-

stel le

- ll -

Statistisches Bundesamt, FachsErie 2, R 5, 04/2001



Betrie§sgründung Zuzug

hlirtschaf tsgl iederung(H,v, = Herstellung von)

GeHerbean-
neldungsn

insge-
samt 2)

I assung

Haupt-
nieder-

a{eignie-
der IassunO
bzH. unselb-

ständioe
zv{eigs teI le

Sons tige
Neuer-

richtung
Haupt-

nieder-
lassung

ZHeignie-
derlassung
bzn. unselb-

ständioe
zweigs teI Ie

Haupt-
nieder-
Iassung

5 GeNerbeanmeldungen

5. 1 GeRerbeanmeldungen nach t,lirtschaftszHeigen
Januar - April 2001

Nr
übernahme

bza.
a{eigste

der
Kl as-

ie-

D

sifika-
tion 1 )

26

27

28
29
30

31

32

33

34

Land-u.Forstriirtschaft ...
Verarbeitendes Geherbe ...

Glasger.erbe, Keranik, Ver-
arb.v. StEinen u.Erden ...

Metal Ierzeugung
u, -bearbeitung

H.v,MetaIlerzeugnissen,..
Maschi.nenbau
H. v. 8üromasch., DV-Gerät.

u. -E inr.
H. v.Geräten d. Elektriz.
erzg. ,-verteilung u, ä. . .

Rundfunk-, Fernseh-u.
Nachrichtentechnik ......

Medizin-,Meß-, StEuer-u, Re-gelungstechnik,optik,...
H,v.Krafthagen u.
Kraftr{agenteilen ........

Sonst.Fahrzeugbau .......,
H" v.l,,ltibeln, schnuck ,l.ius ik-
instr. rSportgar.usH ....,'ReclrcI ing

Baugelierbe

Hanäel ; Instandh. u. Rep. v.
Kfz u.Gebrauchsgütern ..,

Kfz-HandeI ; Instandh. u.
Rep,v. Kfz;Tankstellen .. ,

Handelsvennittluno u.
Großhandel (on.xIz) .,...

Eh. (oh. Handel m, Kfz u.
Tankst. ) ;Rep.v.6eb.güt. .

Gastggh€rbe

VBrkehr u. tlachrichtEn-
übernlttlung

Kredit-u. Vers icherungs-
generbe

Xredit-u. versichE-
rungshilfsgeHerbe .,.....

Grundst. -, hbhnunelsHesen,
Vefln.beHegl. Sachen usH ..

Grundstücks-u.

3 775

12 066

7 452

27)
294

50

548
a7

L 6!2

23 1s3

77 872

8 730

1'8 648

50 494

23 219

13 187

16 789

16 240

7t 073

7 737

2 362

118 831

19 857

6 166

267 156

677

s srs
301

sä
78
16

tbb
25

435

4
67

t23
150

62
794
474

26

101

91

337

51
37

272
77

I 140

ll 621

1 495

3l]27
6 711

2 689

2 467

1 085

1 030

15 754

2 873

507

2 634
r32

I 504

804

7 743

673

1 16C

5 910

935

96S

622

1165

2 990

347

250

t 872

7 0s7

q72

16 526

2 493

3 866

2ß
13Ö
727

16

198
25

725

32

64

107

31
801
2g:t3

14

73

51

130

27
20

672
64

I 392

40 973

4 474

10 645

25 974

5 982

7 438

13 358

13 184

44 079

3 002

7 L77

7 534
42

32 324

1 396

3 404

402

7 527

1 575

153

759

1 133

7 t20

q 270

713

106

2 701

681

213

13 111

337

2 2SO

517

116
45
11

728
l9

2t7
2

49

68

106

37
404
190

8

3S

lg
tq4
27

8

? 24?

I 965

LN?
7 429

7 269

12 693

1 052

475

393

3 330

719

269

1 881

148

E 032

116€

505

3 059

757

ß4

156

2A

558

35

49

380

459

209

7 3L2

196

906

47

1Ö
2t

2

30
8

742

23

36

3,q

13
184
720

10

25

29

70

54

890

167

27
4

72

25

27

118

I
725
722

I
2S

2A

82

11
14

41
25

22

507

176

ö
6
1

5
6

22

I
18

27

40

4
28
7t

s

9

10

s2

1
5

15 Ernährunosgev{erbe ........16 Tabakverarbeitung ,.. ... ,.f7 TextilgeHerbe18 Beklgidungsgeherbe,.....,19 Lederge}.€rbe'.20 HolzgeHerbe (oh.H.v.
f,kibeln ) .27 PapiErger{Erbe ,...,Z väiräö5:,öiüötsä^€;üä;üä;,:
vielfäI t igung23 KokerEi,MinEralölverarbei-
tung,H.v.Brutstoffen ....24 Chenische Industrie . ,.. ..25 H.v.6umni-u.Kunststcff-
H6rgn ..

15
77

4

qs

2

:

?

,
5

1
14
6

?
1

7
2L6

351

1185

157
350
221

7l
276

240

808

113
89

5

2

3

8
435

35
139
223

70 - 133 11771311437

F

u

50

51

52

l"l

I

J

67

K

70

7t
72

26

724

11

61

55

10

44

2L

20

92

8
Verfi

oh
Datenverarbe

Datenbanken
tung u

73
7q

Forschuno u. EntHickluno
5rbrg. v. üiens tle is tungön
überfliegend f ,Lintern. .

879
264

11 q49
32

726
18

4

16
1

53

15

435ß 81
13

0

B,C, E,
M,N

A-K,M-0

übrige I

zHelge

Insgesamt

3 201

1 111

sl 3s2

v 404

3 720

143 709

? 045

433

34 756

t.lirtschafts-3) .....

1) Klassifikation der Hirtschaftszneige, Ausgabe 1s93 (tlz 93), Kurzbezeichnung.
2) ohne AutontateneufstellEr und ReiseoeHerbe.
3) Einschließlich geheinzunaltsndsr Fä]Ie.

Statistisches Eundesant, Fachserie 2, R 5, 0q/?001
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5 Gelrerbeanmeldungen

5.2 GsNerbeanmeldungen nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Januar - April 2001

übernahme
REchtsfom

stastsangehörigkeit
Land

0f f ene Hardelsgssel lsch6f t
KoDrard i tgese I lschaf t
G€ssllschaft mit bEschränktsr
Haftung & Co. KG

n6ch REchtsfonnEn, EinzElunternehnsn nach Staatsangehörigkeiten

A{€ignie-
dsrlassung
bzH, unselb-

ständioe
Zy{€ igstelle

I

6

14

I

36

I

204

179

1

2

7

772

733

169

s23
915

091

227

770

616

945

345

825

7AA

1185

293

156

33 :t83

s4 522

11 085

7 709

1 85{
6 178

23 106

5 09Sr

23 1159

55 685

13 873

3 134

13 S61

7ß4
I 471

7 142

10 470

703

18 764

34

672

2 927

3

40

3

2

43

13

16

L77

2

22

172

104

I
2

2

2 660

227

4 133

1{

2s6

ß 857

198

279

3 392

118

143

1 966

745

2

18

27

5

2

76

909

903

308

295

70

135

492

237

789

1 163

306

67

824

417

205

392

93ß7
303

125

12t

2 qo? 1 379

40

40

245

513

94

364

185 a2

1 060 I 041

GssEllschaft des
Rechts ........ bUrgsrlichen

s53

596

6 698

56

837

5 741

10

33

56

24

6

155

nach Ländern

116

128 369

243

920

I 442

347

208

s 224

17 678

24 739

5 785

3 606

961

3 530

t2 653

2 455

t2 3ß
31 593

7 670

1 637

7 073

3 366

5 343

3 242

Aktisnges€llschaft ...
Gesellschaft mit beschränkter
tlaftung

Genossensch6ft

Sonstige Rechtsfonnen 2) ..........

Einzelunternehm€n .......
ää;unG; -;it-Stäätiangenoiiöiäii'''

deutsch
französisch
griechisch
ital ienisch
nieclerländisch

spanisch

tiirkisch

Baden-{,1ürtteiüerg ....
Ba)ßrn .

Berlin .

BrandenhJrg

Bren€n

Haüurg
Hess€n ..
Meck I enburg-Vorpoilrern
Niedersachsen

l,lordrhein-tlestf alsn . .

Rheinland-Pfalz .,....
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlesnig-Holstein ...
Thüringsn

Insgesart

t7 517 6 361 143 593

6 255

7 582

2 447

2 222

424

1 l1l5

3 870

7 322

4 554

I 94s

2 533

690

2 955

r 424

1 88S'

1 591

1 865

2 185

849

755

108

290

L 271

493

1 431

2 978

715

195

1 1160

8s6

444

6S1

I 210

I 794

3 337

89

62

77

132

1 634

139

1 065

2ß7
781

108

573

279

383

311

19 794

59

698

s68

56

47

20ß

4 &34

5 710

1 600

767

270

9116

3 202

4115

3 2q7

7 4165

1 854

434

7 244

786

1 195

756

15 620

20

133

207

30

7q

535

a 572

11

2t
86

23

16

114

118

66

I
2

54

8

35

73

14

3

32

16

L?

19

390267 156 51 352 16 526 143 709 13 111 34 756 7 372

BetriebsgrÜndung Zuzug

Gexerbean-
m€ldungen

insoe-
san[ 1 )

H6upt-
nieder-
lassung

Z{eignie-
derlassung
bzr{. unselb-

ständioe
zHeigstslte

Sonstige
Neugr-

richtung
Haupt-

nieder-
lassung

Z{eignie-
derlassung
bzH, unselb-

ständ ioe
Z{eigstEIle

lassung

Haupt-
nieder-

I ) ohnE AutomatenaufstEller und REiseoer{erbe
2) Einschließlich geh€lnpuhaltender Fä]le.
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6 GeHerbeumreldungen nach Rechtsfonnen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Januar - April 2001

Rechts forir
Staatsangehörigkei t

Land

0ffEne Handelsgessllschaft
KoilianditgEsellschaft .

Gesellschaft mit beschränkter
Haftung & Co. KG ,..;....

Gesellschaft dEs burgerlichen Rechts ...
Aktiengesellschaft,...,......,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung ..
Genossenschaft

Sonstige Rechtsfonnen 4)

EinzElunternshn'len ..,....
oärüÄiäi mii-stäätaäÄääÄ8i.iöiäii
deutsch

franzäsisch
griEchisch
ital ien isch
niederländisch
spanisch
türkisch

Baden-Hijrtternberg

Baysrn .

Berlin .

BrandEnburg

Erenen .

Hanburg

Hessen .

l.teck 1 enburg-Vorpormern

Niedersachsen .

fbrdrhein+{estfalen ..
Rheinland-Pfalz,...,,
Saarland

Sachsen .

Sachsen-AnhaI t
Schlesv{ig-Holstein . .,
Thüringen ,...,

Insgesamt .. ,

Verlegung des Betriebes
und VerändErung der
Betriebs tätigkeit

Zlieignieder-
Iassung bzw.
unselbstän-
dige Zr{eig-

stel 1e

nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

209

27q 100

76

I
6

1 041

2 783

352

10 198

67

421

43 156

62

239

384

100

44

1 137

7 276

I 295

3 520

1 951

443

1 581

s 537

7 452

5 050

t2 205

2 742

680

5 087

2 672

1 6118

2 490

243

1 126

51

2 692

17

94

1S 885

24

113

161

27

16

1t85

2 949

4 208

1 034

1 01q

1116

583

1 701

589

1 897

4 530

1 383

298

2 159

1 788

761

1 073

s7

47

25

450

77

57

572

1163

I
3

7

7?

141

118

118

7t
7

34

66

61

7A

t7q

44

74

173

90

27

67

435

I 356

737

5 663

t2
727

19 965

18 078

35

98

179

57

25

533

3 391

3 831

1 888

650

234

951

2 379

605

2 398

5 979

1 050

309

1 917

652

68S

7 002

26

tb

227

57

727

859

Ib

114

642

s94

245

?66

98

73

27

70

724

78

tbb

340

85

1S

262

75

45

115

20

4 378

4 030

2

23

33

72

3

98

s77

8115

4116

136

31

43

ßa
114

1196

I 157

173

36

5.25

63

125

216

113

q

1C

5

3

40

72

b

29

198

1t88

724

104

4

I
1

47 32q 2t 774

106

1

s

3

I

nach Ländern

13

27

7

5

15

ß
6

4

51

4

16

18962 669 26 113 7 213 27 929 2 044 5 141

Veränderung
Betriebs tät igke

derit 2l
Verlegung
Betriebes

des
r 3)

Generbe-
unrne ldungen
insgesant 1 ) ttauptnieoer- |Iassuns 

I

ZHe ignieder-
Iassung bzn.
unselbstän-
digE Z{eig-

stel Ie

Hauptnieder-
lassung

a{eignieder-
lassung bzn.
unse lbstän-
dige Z{eig-

ste I le

Hauptnieder-
lassung

1) ohne Autonatenaufstell8r und ReiseoeHerb€,
2) Anderung und/oder Err{eiterung.
3) Verlegung innerhalb des Meldabezirks.
4) Einschliaßlich geheinzuhaltender FätIe.
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7 GeNerbeabneldungen

7. 1 GsHerbeabmeldungen nach t,lirtschaftsz{eigen
Januar - April 2001

Nr.
der

Klas-
s ifikE-tion 1 )

Aufgab€
eines H€i-
tsrhin be-
stehenden

Betrisbes 4)

A Land-u. ForstNirtschaf t

H. v.Gr.mri-u. Kunststof f-
Hargn

u.-Einr. .
H. v. Geräten

Ferns

tung u.

u. Regelüngstächnik,optik .....
H.v.KlaftFagen u.
Kraftw€genteilen .....

Sonst.Fahrzeugbau,,..
H. v. lrtibeln, Schmuck,
tlrJsikinstr.,Sportger.usr{ ....,Rec}rcling :............

BaugelrerbB

Handel ; Instandh. u. REp. v.
Kfz u.o€brauchsgütern

Kfz-Hendel ; Instandh. u.
REp.v. Kfz;Tankstellen

Handelsvennittluno u.
Großhandel (oh.KIz)

Eh.(oh.HandEI n.Kfz u.
Tsnkst. ) ;REp.v.6eb.güt. ......

G6stgev{erbe

Verkehr u. NachrichtBn-
Ubemittlung

Kredit-u. Versicherungs-
geh€rbe

Kredit-u. Versiche-
rungshilfsgexerös . . . .

Grundst. - r r'lohnungsHes gn,
Vern. ber{egl. S€chen usyr

6rundsti.i,cks-u.

2

2 986

n7
942

31ä
3S

94

579
7A

72
1

391

927
417

6ä
81
15

135
16

396

1
72

1t2
723

42
ß4
330

34

64

37

170

18
17

5 982

11 513

1 340

3 242

7 031

3 144

1 glst

675

633

8 078

1 858

361

42

727
176

1ä

1 918
q 7s2

680

17i
224

52

257
27

734

1
34

61

183

55
423
297

31

73

78

155

10 s76

254

1 032
116

2ä
16
6

38I
184

1
14

36

41

18
203
130

L2

29

25

79

s
11

83
1S

7 437

s 742

532

1 873

2 337

191

s30

1 639

1 608

5 537

1 022

L52

371

2 741
614

4i
58
18

133
24

319

2
54

83

725

24
451
250

19

52

37

201

6

68I

?

2

6

3

2
10

7

I
6

I
6

1
2

7
1

52

223

28

84

111

58

25

22

160

26

11

23
4

96

ß
1,q

6118

0
15
16
77
18
19
20

27
22

23

24
25

2A

27

28
29
30

3l
32

33

34

35
36

37

VerarbEitendes GeHerbe
Ernährungsg€rierbe ....
Tabakverarb€itung ..,.
Textilg€xerb€
Bekleidungsgenerbe ..,
Led€rg€Herb€
Holzgev{erb€ (oh.H.v.
t,löbEln )

Papierger{erbe
Verlags-, oruckg€lr€tte,
Veryielfältigung .....

l(ok ere i, l.line16lö lverer-beitung,H.v.8rutstoffen,...,.
ChEmische Industrle

1

22

79

8

19

,52
23

t2

13

72

50

7

2

I

34

14

3

235

6
191

322

532

1116
070
100

101

2ß
1St4

666

8l
a2

115
302

597

571

051

320

200

044

687

136

477

524

079

247

4S3

834

795

415

15
2

792

7 8r8

473
.7 774

6 171

972

1 087

626

324

I 95S

387

192

47

4

10

26

I

7

I
I

29

2
I

3

2l

8

2

725

599

011

661

927

233

058

3§t8

233

854

853

186

808
23

s,84

677

033

488

a

1

Glssgev€rbe, Keranik,
Ver6"b.v.Steinen u.ErdEn .....

t{,etal lerzeugung
u. -bearbeitung

H, v. l,,letal lerzeugnissEn
M6schinsnbau
H. v. Büronasch., DV-6Brät.

1 878

2
1

74
8

113

1
t?
24

57

5
93
85

24

l6
55

5
5

34
2A

4

195
103

23
27

659
97

%
20

137
54

F

G

50

51

'52

2 958

13 578

I 657

228ß
I 623

I s58

I 625

6H

J

87

K

70

7t
72

73
74

0

BrCrEt
H'N

A-K,M-0

573 | 0U 164142 44 19ForschurE u.Entl,{icklung .......
Erbrg, v. Disnstleistungen
überyiiegend f . Untern.

Erbringung sonst.öf f . u.
persönl . Dienstleistungen . . . . .

Übrige l.lirtschaftszNeige 5) ...

661
2A

875
24

773

593

4 840

923

339

2 889

24%
64Kl

3!t 581

4 753

1 844

442

37 015

I 197

77A

334

15 075

3 564

1 013

329

17 608

l) Klassifikation der t'lirtschsftszheige, Ausgabe 1993 (1.'lZ 93), Kurzbezeichnung
2 ) ohne Autonatenaufsteller und Reiseöeyrerbel3) Einschließlich der Aufgabe von Bet;ieb6t8ilen, sofern diese angezej.gt r.{ird.
!l Z:8. Vg!k?!rf , Vgrpachtüng, Erbfolge, Rechtsfoinänderung.5) Einschließlich geheimzuhaltender Fä]Ie.

Betriebaufgabe 3) Verlagerung

l,'lirtschaf ts g I iederung(H.v. = Herstellung von)
Gey{erbe-

abreldungen
insgesamt 2)

Hauptnieder-
lassung

Z{eignieder-
lassung bzr{.
unselbstän-
digs a{eig-

stel 1E

Aufgabe
eines Klein-
geHerbetrei-
benden oder
einer Neben-tätigkeit

Hauptnieder-
lassung

Z}{eignl€dEr-
lassung bzH.
unsslbstän-
digs Z{eig-

stel le

Statistisches Bundesamt, Fachserie 2, R 5, 04/2001
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7 Ge,{erbeahreldungen

7.2 Geherbeabmeldungen nach Rechtsfomen, Einzelunternehnen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Januar - April 2001

Rechtsform

Staatsangehörigke it
Land

nach Rechtsfonnen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

096

862

909

599

375

325

297

685

293

311

334

598

5L2

4ß
267

räs

29 221

36 328

I 953

7 126

1 525

s 704

20 889

5 263

20 ß0
4ts 662

11 537

2 555

13 564

7 872

a q07

7 309

378

1 213

8 020

119

12 191

36

643

13 971

t2 426

28

130

196

36

15

393

nach Ländern

4 385

4 243

2 157

1 536

230

536

2 932

7 142

3 267

7 033

1 551

411

2 733

1 843

I 207

1 566

L77

725 371

111 990

234

886

1 461

310

193

3 918

15 369

7A 757

5 035

3 133

894

27ß
11 837

2 59?

11 011

27 817

6 661

I 3s,2

6 855

3 561

4 584

3 249

?98

672

95

3 670

2

70

t2 719

L7 7U
19

44

102

19

1S

175

2 675

{ 5{16

324

453

13

100

1 626

264

7 232

3 L72

765

777

757

287

835

398

Aufgabe
eines v{ei-
terhin bs-
stehenden

Eetriebes 3)

275

L 24L

5 322

323

5 181

1119

4t4

25 173

20 650

41

516

689

60

35

1 .574

5 208

7 1q6

7 770

992

306

1 035

3 403

580

3 691

8 009

2 010

410

1 515

1 035

1 403

1 057

offene Handelsgesellschaft ... ... . ;.. ,..
KomarEitgesellschaft .

Gesellschaft nit beschränkter
Haftung & Co. KG .,.:....

Gesellschaft des burgerlichen Rechts ..,
AktiEngesellschaft . ,....,., ,..
Ges€llschaft mit beschränktsr Haftung ..
Genossenschaft

SonstigE Rechtsformen 4) .....

französisch
griechisch
ital ienisch
niedsrländi.sch

spanisch

türt isch

Baden-+.lijrtteiüerg .....
Ba)r'ern .

BErIin.
Brandenburg

Bremen .

Hanüur€

HessEn .

ü€ck I enburg-Vortr)rnErn
Nisclers6chsen

tbrdrhein-tlestialen . .

Rheinland-Pfalz .,,..,
S6arland

Sachsen .

Sachsen-Anhalt .... ,...
Schlesxig-Holstej.n .,.
Thüringen

Insgesamt 235 415 37 015 15 075 125 488 17 608
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5 856

5 33{t

11

?2

64

19

.3
t22

1 483

1 493

654

886

82

183

1 036

6s9

7 270

2 570

525

159

1 763

L 074

347

1 011

58

72

23

3r5
3

34

30

52

444 5045

5

2

I

193

777

101

100

13

26

s

55

27

49

L27

25

6

55

t2
31

za

1

1) ohne Autonatenaufsteller und ReisegeHerbs.
2) Einschließlich der Aufgabe von Betriebsteilen, sofern diese angezeigt Hj,rd3) Z.B, verkauf, Verpachtung, Erbfolge. Rechtsforrnänderung.{) EinschließIich geheimzuhaltender FäI]e,

61ß 39 581

Betriebsaufgabe 2) Verlagerung
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgelührten
Erhebungen über die Kostenstruktur der Untemehmen
vermitteln ein Bild von dem Leistungsaufwand und seiner
Zusammensetzung. Dabei nimmt der Nachweis der Kosten
nach Kostenarten den größten Raum ein. Weitere wichtige
Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte Posten der
Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material- und Wareneinsatz.
Als Bezugsgrundlage für die Kosten werden die Gesamt-
leistung oder die Einnahmen herangezogen. Die Gruppie-
rung der Untemehmen erfolgt nach Gesamtleistungs- bzw.
Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhebungsbereichen
(2. B. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklassen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstrulitur im GroBhande!

Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvefiretem und
Handelsmaklem

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstrulitur im Gastgeweöe

Reihe 1.5.1: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn-
und Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und
-vermittlung

Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güter-
kraftvertehrc, der Speditionen und Lagereien, der Bin-
nenschiffahrt (Güterbeförderung) und der See- und Kü-
stenschiffahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur bei Arzt-, Zahnarzt- und
Tierarztpraxen

Reihe 1.6.2: Kostenstrulitur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprü(em, vereidigten
Buchprü'fem, Steuerberatem und Steuerbevollmächtig-
ten, bei Architekten und Beratenden lngenieuren

Reihe 1.6.3: Kostenstruktur der Untemehmen der Wirt-
schafts- und Unternehmensberatung sowie der Heil-
praktikerpraxen

Reihe 1.6.4: Kostenstruktur der Design-Unternehmen
und der Praxen von Psychotherapeuten

Reihe 1: Sonderberichte
Erstmalig werden für die neuen Länder und Berlin-Ost die
wichtigsten Wirtschaftszweige dargestellt.

Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen
im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im
Baugewerbe und bei Untemehmen der Energie- und Was-
serversorgung werden in Fachserie 4:'Produzierendes
Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften

2.1 : Absch!üsse von Kapitalgesellschaften

2.2: Tahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften

Mit den Daten für das Berichtsjahr 1991 bzw. 1993 legte
das Statistische Bundesamt letztmalig lnformationen über

die Bilanz- und Bestandsstatistiken der Kapitalgesell-
schaften vor; im Zusammenhang mit der Überprüfung des
Programms der Bundesstatistik wurde u. a. die Einstellung
der Bilanz- und Bestandsstatistik der Kapitalgesellschaften
beschlossen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunternehmen
Die Reihe wurde eingestellt. Die Ergebnisse werden künftig
in der Fachserie 14 ,,Finanzen und Steuern" erscheinen.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten

4.1 : !nsolvenzverfahren

Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird
monatlich berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe
das Halbjahresergebnis. und die Dezemberveröffentlichung
das Jahresergebnis. Die lnsolvenzverfahren werden nach
Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig der Untemehmen,
nach Größenklassen der Forderung sowie nach Bundes-
ländem gegliedert. Außerdem werden Angaben über
Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4,2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren

Die jährliche Veröffentlichung über die fihanziellen Ergeb-
nisse der eröffneten und abgewickelten Konkurs- und
Vergleichsverfahren enthält in der Gliederung nach Rechts-
form, Alter und Wirtschaftszweig der Unternehmen sowie
nach Bundesländem u. a. einen Überblick über Forderun-
gen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungsquoten.

Reihe 5: Geweöeanzeigen
Berichtet wird (1996 vierteljährlich) ab 1997 monatlich über
Gewerbean-, -um- und -abmeldungen in der Untergliede-
rung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen, Ländem
und für Einzeluntemehmen über deren Staatsangehörig-
keit.

Einzelveröff entlichungen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 25. Md
1987 werden in mehreren thematisch gegliederten Heften
verötfentlicht. Eine Tltelliste steht auf Anforderung zur
Verfügung.

Klassifikationen
Klassif ikation der Wirtschaft szweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993.

Alphabetisches Vezeichnis der Beiriebs- und ähnlichen
Benennungen zur Systematik der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 1979.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 I
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG -
Servicecenter Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,
7277 4 Reutlingen, Tel. O 70 71 / 93 53 50, erhältlich.
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